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Neulich bekamen wir im Martin-Luther-Bund einen Brief aus Serbien, 
geschrieben von den Jugendlichen in der »Slowakischen Evangelischen 
Kirche A.B. in Serbien«, gerichtet an die Konfi rmandinnen und Kon-
fi rmanden in Deutschland. Deshalb geben wir diesen Brief heute an 
Euch weiter. Und wenn Ihr dazu beitragen möchtet, dass sich die 
Jugendlichen dort auch in Zukunft treffen können, dann könnt Ihr das 
über uns gerne tun. Vielen Dank!
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Liebe Konfi rmandinnen und Konfi rmanden in Deutschland,

vielleicht wundert Ihr Euch, eine Nachricht aus Serbien (das 
liegt südlich von Ungarn) zu bekommen. Wir wollten Euch von 
uns erzählen — und wir haben eine Bitte an Euch.

Wir leben in der serbischen Provinz Wojwodina im Norden 
des Landes. Unsere Provinzhauptstadt heißt Novi Sad, eine 
schöne und aufregende Stadt, in der viel los ist. Hier in der 
Wojwodina ist das Zuhause der Gemeinden der Slowakischen 
Evangelischen A.B. Kirche in Serbien. Die meisten Einwohner 
Serbiens gehören der serbisch-orthodoxen Kirche an. Für 
unsere kleinen lutherischen Gemeinden ist es also nicht 
einfach, ihren Glauben zu leben: viele Hindernisse müssen 
überwunden werden. So gibt es z.B. das Fach evangelische 
Religion an den Schulen als Unterrichtsfach, aber wer daran 
teilnehmen will, muss die nötigen Bücher und Arbeitshefte 
selbst kaufen! Da ist die Versuchung groß, das Fach Religion 
abzuwählen.

Für uns Jugendliche ist es besonders wichtig, dass wir uns 
alle wenigstens ein- oder zweimal im Jahr treffen können, 
um gemeinsam Neues zu erleben, um miteinander zu reden, 
zu singen und zu feiern — eigentlich so ähnlich wie bei 
Euren Konfi rmandenfreizeiten. Im vergangenen Jahr waren 
wir über 130 Jugendliche, die an einer solchen Begegnung 
teilgenommen haben. Wir fänden es schön, wenn das auch 
in diesem und in den nächsten Jahren wieder möglich sein 
würde! 

Pro Teilnehmer kostet eine Woche etwa 3.500 Dinar (ca. 
50 Euro). Nicht alle können das bezahlen, denn bei einem 
durchschnittlichen Einkommen von 440 Euro muss jede 
Ausgabe gut überlegt werden! Damit möglichst viele von uns 
mitmachen können, helfen die Gemeinden durch Zuschüsse zu 
Unterkunft und Verpfl egung. Aber auch sie sind arm …

Deshalb wollen wir Euch fragen, ob Ihr durch Eure 
Konfi rmandengabe dazu beitragen wollt, dass es auch 
zukünftig für viele evangelische Kinder und Jugendliche in 
der Wojwodina das Erlebnis einer Jugendfreizeit geben wird. 
Wir würden uns riesig freuen (und sagen schon mal: Danke 
schön …)!

Für Eure Konfi rmandenzeit und für die Zeit danach wünschen 
wir Euch und Euren Familien noch viele besondere Reisen und 
spannende Begegnungen. 
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